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Engagement in der Gemeinde – 
Was bringt mir das?

Sehr geehrte Stüsslingerinnen und Stüsslinger

Im Kanton Solothurn finden im 2017 die Kantons- und Regierungsratswahlen statt. 
Auch in der Gemeinde Stüsslingen werden Erneuerungswahlen für die Behörden 
durchgeführt.

Wählen bedeutet, dass man ein passives politisches Recht ausübt und mit der 
Stimmabgabe an der Zukunftsgestaltung partizipiert. 

Wahlen können aber nur stattfinden, wenn sich Personen zur Wahl stellen. Sich für 
ein Amt zur Verfügung stellen, bedeutet ein aktives politisches Recht auszuüben. 
Gleichzeitig unterstützen Sie, dass die Eigenständigkeit und die Demokratie in der 
Gemeindeautonomie Stüsslingen weiterleben.

Die Gemeinde Stüsslingen ist deshalb auf Ihre Mithilfe angewiesen. In dieser Son-
derausgabe der "Sternen News" wollen wir Interessierte motivieren, sich für unsere 
Gemeinde zu engagieren.

Der Einsatz für das Gemeinwohl ist eine nebenberufliche Tätigkeit ohne marktübli-
che Bezahlung. Das Erfolgsmodell des schweizerischen Milizsystems und die direk-
te Demokratie sind weltweit einzigartig und Teil unserer politischen Kultur. Unsere 
Behörden, Parlamente und Kommissionen funktionieren so sehr volksnah. 

Tragen Sie Sorge, übernehmen Sie Verantwortung und helfen Sie mit, Sachge-
schäfte des öffentlichen Interesses zu bearbeiten. Ein Amt in der Gemeinde bietet 
Ihnen vielfältige und lehrreiche Möglichkeiten, das eigene Lebensumfeld und die 
Zukunft mitzugestalten.

Engagieren auch Sie sich für Stüsslingen!

                                                                                   GEMEINDERAT UND VERWALTUNG

EDITORIALINHALT

Sternen News
SONDER

AUSGABE
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ENGAGEMENT IN DER GEMEINDE - WAS BRINGT MIR DAS?

                                                        GEORGES GEHRIGER
Gemeinderat
Ressort Verkehr, Volks-
wirtschaft und Umwelt
079 322 74 24   

Unter dem Leitsatz "Führung, Verantwor-
tung und Freude" führt der Kanton Solo-
thurn jeweils einen Kurs für neue und be-
stehende Gemeinderäte durch und geht 
dabei auch auf aktuell anstehende Projek-
te ein. Die Gemeinden in der Schweiz ver-
fügen im Vergleich zum Ausland über eine 
hohe Selbständigkeit. Auch wenn wir im-
mer mehr vernetzt sind, bleibt trotzdem 
ein grosser und vielfältiger Gestaltungs-
spielraum in der Gemeinde bestehen. Der 
persönliche Kontakt mit der Bevölkerung 
und der Austausch von Meinungen helfen 
die anstehenden Probleme zu verstehen 
und tragfähige Entscheidungen zu fällen. 

Gute Politik entsteht durch kontroverse 
Diskussionen, bei denen unterschiedliche 
Meinungen berücksicht werden, ohne die 
Hauptziele einer Gemeinde aus den Augen 
zu verlieren. Welches sind nun diese Haupt-
ziele?
Die Gemeinde soll insbesondere:
•	 das Zusammenleben ihrer Bewohnerin-

nen und Bewohner bestmöglich ordnen
•	das allgemeine Wohlergehen der Bevöl-

kerung gewährleisten
•	 die Anliegen und Bedürfnisse der Einwoh-

nerinnen und Einwohner unterstützen
•	 einen einfachen und überschaubaren 

organisatorischen Aufbau aufweisen
•	die Bürgerinnen und Bürger am demo-    

kratischen Entscheidungsprozess jeder-
zeit teilnehmen lassen und sie mit den 
notwendigen Informationen bedienen.

 
 
 

 
 

Dazu braucht es Mittel, also Steuern und 
Gebühren. Eine sinnvolle Balance zwischen 
Einnahmen und Ausgaben ist anzustreben 
und bedingt eine langfristige Finanzpla-
nung durch den Gemeinderat. Die Haupt-
aufgaben des Gemeinderates sind insbe-
sondere: 
•	Die Aufgaben der Gemeinde nachhaltig 

zu planen und zu koordinieren
•	 Anträge an die Gemeindeversammlung in 

strategischen Sachgeschäften zu stellen
•	Gemeindeversammlungsbeschlüsse um-

zusetzen
 
Die Aufgaben sind anspruchs- und verant-
wortungsvoll. Sie sind vielfältig und bein-
halten Bereiche wie Umweltschutz, Schule, 
Orts- und Raumplanung, Altersbetreuung, 
Asylwesen, Waldbewirtschaftung oder Un-
terhalt der Werke, nur um einige Beispiele 
zu nennen. Diese Führungsaufgaben sind 
lehrreich und bereiten meist Freude.

Georges Gehriger, Gemeinderat

Führung, Verantwortung und Freude

2017 ist ein Wahljahr – Im Gemeinderat von Stüsslingen  wird es zu Veränderungen kom-
men. Das Amt des Gemeindepräsidenten steht zur Verfügung. Der Gemeinderat weist seit 
drei Jahren eine Vakanz auf. Auf das heutige sechsköpfige Männerteam fallen die Arbeiten 
von sieben Ressorts an. Ein neues Mitglied wird gesucht. 

Auch in verschiedenen Kommissionen stehen personelle Wechsel an. Das eine oder andere 
langjährige Mitglied will die gute und erfolgreiche Zusammenarbeit zwar nicht missen, 
möchte aber einer neuen Person Platz machen. Deshalb werden Interessierte gesucht.

Unsere Gemeinde lebt vom ehrenamtlichen Engagement und von der Freiwilligenarbeit. 
Die Arbeit im Gemeinderat und in den Kommissionen ist sehr interessant. Ausserdem bie-
ten sich viele Gelegenheiten, um mit anderen engagierten Personen in Kontakt zu treten, 
bei aktuellen Gemeindethemen mitzureden und Lösungen zu erarbeiten. Ihr Interesse und 
Ihr Wissen sind uns wichtig. Die Gemeindepolitik soll nachhaltig zum Zusammenleben in 
Stüsslingen beitragen. Bewährtes und neue Ideen führen zu guten Lösungen.

Gemeinderäte gesucht!

 MARCO  WYSS
Gemeindepräsident 
Ressort Allgemeine 
Verwaltung, 
Finanzen, Steuern 
und Versicherungen
Staffelackerweg 7
4655 Stüsslingen
079 375 51 31

 

   

  

  
Die sechs bisherigen Gemeinderäte stel-
len sich zur Wiederwahl. Mit Beginn der 
neuen Amtsperiode muss der vakante Sitz 
dringend besetzt werden. Zur Vervollstän-
digung des Gemeinderats wird also min-
destens eine interessierte, engagierte Frau 
bzw. ein Mann gesucht. Wenn sich insge-
samt nicht mehr als sieben Kandidatinnen/
Kandidaten zur Verfügung stellen, gelten 

diese als in stiller Wahl gewählt. In diesem 
Falle sind die Parteien aufgefordert, je min-
destens ein Ersatzmitglied zu melden. Soll-
ten sich mehr Kandidatinnen und Kandi-
daten als Sitze zur Wahl stellen, so findet 
der Urnengang am 21. Mai 2017 statt. Die 
Nichtgewählten übernehmen die Funktion 
der Ersatzmitglieder.
 

Stellen Sie sich zur Wahl! Übernehmen Sie 
Verantwortung, bringen Sie Ihre Kompe-
tenzen ein und engagieren Sie sich für un-
sere Gemeinde. Bei Interesse oder Fragen, 
nehmen Sie mit den bisherigen Gemeinde-
räten oder mit einer Ansprechperson Ihrer 
Partei/Gruppierung Kontakt auf. 
  

  Marie -Theres von Arx, Redaktionsteam

"Aktiv - für Stüsslingen"
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Marcel Daucourt, SP
Marcel Daucourt führt im Gemeinderat 
das Ressort Bildung. Er überwacht den rei-
bungslosen Betrieb der Kreisprimarschule 
Stüsslingen-Rohr. In der Kreisschule Mittel-
gösgen nimmt er die Verantwortung durch 
Einsitz im Vorstand wahr. Daneben gibt es 
eine sehr erfolgreiche Musikschule, die zu 
begleiten ist. Er schätzt die lebendige Zu-
sammenarbeit als Bindeglied zwischen den 
Schulen und der kommunalen Aufsichtsbe-
hörde.

Dominik Frauchiger, FdP
Dominik Frauchiger betreut im Gemein-
derat das Ressort Wasserwerke, welches 
hauptsächlich die Wasserversorgung und 
die Abwasserversorgung beinhaltet. Dabei 
agiert er als Bindeglied zwischen der Was-
serkommission und dem Gemeinderat. Sei-
ne Aufgabe ist es, in Zusammenarbeit mit 
der Wasserkommission die Versorgungssi-
cherheit in Stüsslingen sicherzustellen. Es 
macht ihm Spass, im Gemeinderatsteam sei-
nen Beitrag zu leisten und Verantwortung 
zu übernehmen.

Georges Gehriger, FdP
Georges Gehriger führt im Gemeinderat 
das Ressort Verkehr, Volkswirtschaft und 
Umwelt. Dabei ist er verantwortlich für 
die Flur- und Gemeindestrassen, die Abfall-
entsorgung, das Landwirtschaftswesen, die 
Forstwirtschaft und den Bachunterhalt. 
Zusätzlich betreut er auch das Dossier 
Personalwesen. Ihn motiviert es, einen 
aktiven Beitrag zu leisten und für das Ge-
meinwohl Verantwortung zu übernehmen. 

Benno Bucher, FdP
Benno Bucher ist im Gemeinderat für das 
Ressort öffentliche Sicherheit zuständig. 
Neben der Vertretung von Stüsslingen im 
Feuerwehrrat Lostorf-Stüsslingen-Rohr, in 
der Bevölkerungsschutzkommission  Nie-
deramt sowie in der Plattform Jura-Südfuss 
(geologische Tiefenlager für radioaktive Ab-
fälle) gehört der Unterhalt der gemeindeei-
genen Liegenschaften wie Gemeindehaus, 
Schulanlagen und Friedhofanlagen zu sei-
nem Verantwortungsbereich. Zudem ist er 
für das Bestattungswesen verantwortlich. 
Aufgrund einer Vakanz im Gemeinderat 
nimmt er auch den Kontakt zu den Vereinen 
wahr. Mit seiner Arbeit will er einen Beitrag 
zu einem funktionierenden Gemeinwesen 
leisten.

Kilian Gerber, FdP
Kilian Gerber führt im Gemeinderat das Res-
sort Bauwesen, welches primär den Hoch-
bau beinhaltet. Dabei nimmt er die Koordi-
nation zwischen dem Gemeinderat und der 
dem Ressort unterstellten Baukommission 
wahr. Im Vordergrund steht die Einhaltung 
von Zonenreglement und -plan. Auch die 
anstehende Ortsplanrevision sowie allfällige 
Umzonungen fallen in seine Zuständigkeit. 
Seine grösste Motivation für die Ausübung 
des Amtes ist es, die Gemeinde ebenso le-
benswert an nächste Generationen überge-
ben zu können.

 
 

Marco Wyss, parteilos
Marco Wyss führt als Gemeindepräsident 
das Ressort Allgemeine Verwaltung, Finan-
zen, Steuern und Versicherungen. Er nimmt 
die Leitung der Gemeinderatssitzungen 
und der Gemeindeversammlungen wahr. 
Im Weiteren vertritt er die Gemeinde an der 
Gemeindepräsidentenkonferenz Niederamt 
sowie im Regionalverein Olten-Gösgen-Gäu.
Dem Gemeindepräsidium angeschlossen 
sind die Rechnungsprüfungskommission 
und das Wahlbüro. Motivation für die Aus-
übung des Amtes sind die Interessen von 
Stüsslingen als Gemeinde im Niederamt zu 
vertreten. 

Das Ressort Soziales, Kultur und Freizeit ist 
seit anfangs 2015 vakant. Die sechs bishe-
rigen Ressortleiter stellen sich für eine wei-
tere Amtsperiode zur Verfügung. Anstelle 
von Marco Wyss wird Georges Gehriger für 
das Amt des Gemeindepräsidenten kandi-
dieren. 

hintere Reihe vlnr: 
Marco Wyss, Kilian Gerber, Georges Gehriger, Benno 
Bucher
vordere Reihe vlnr:
Marcel Daucourt, Saskia Niggli, Gemeindeschreiberin, 
Dominik Frauchiger

DER GEMEINDERAT
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DAS POLITISCHE SYSTEM IN STÜSSLINGEN

Die Gemeinden sind der Kern unseres de-
mokratischen Lebens. Sie verfügen, vergli-
chen mit anderen Staaten, über eine breit-
gefächerte Autonomie und eine recht hohe 
Entscheidungsbefugnis. Die Selbständigkeit 
der Gemeinden in der Schweiz ist viel grösser 
als in anderen Ländern. 

Stüsslingen mit 1061 Einwohnerinnen  und 
Einwohnern weist eine noch für jedermann 
überblickbare Grösse auf. Die Funktions-
fähigkeit einer Gemeinde ist nur dann ge-
währleistet, wenn die Bürgerinnen und 
Bürger an der Willensbildung im kleinen, 
überschaubaren Verband mitwirken. Die 
Gemeinden sind selbständige Körperschaf-
ten des öffentlichen Rechts. Das Recht der 
Gemeinden, ihre Angelegenheiten selb-
ständig zu regeln, ist im Rahmen von Ver-
fassung und Gesetz gewährleistet. Die Ge-
meinden bestimmen ihre Organisation, 
wählen die Beamten, Angestellten und 
Kommissionen gemäss Gemeindeordnung 
und erfüllen ihre Aufgaben selbständig. Auf 
Gemeindeebene sind nämlich die demo-
kratischen Spielregeln am klarsten vorhan-
den. 

 

Man hat nicht nur den persönlichen Kon-
takt mit der Bevölkerung und kennt deren 
Anliegen und Probleme, sondern man muss 
sich auch immer wieder mit ihren Vorstel-
lungen und ihren Meinungen auseinander-
setzen. Dabei fehlt natürlich auch oft die 
Kritik nicht. Bei diesen Diskussionen ist es 
wichtig, die Kernaufgaben einer Gemeinde 
nicht aus den Augen zu verlieren.

Das oberste Organ einer Gemeinde ist die 
Gemeindeversammlung, welche min-
destens zwei Mal im Jahr abgehalten wer-
den muss, nämlich in der 1. Jahreshälfte 
zur Genehmigung der Verwaltungsrech-
nung und in der 2. Jahreshälfte zum Be-
schluss des Budgets. An Gemeindever-
sammlungen üben die Stimmberechtigten 
ihre Rechte aus. Dort werden die Anliegen 
der Gemeinde und ihrer Einwohnerin-
nenund Einwohner in direkter Rede und 
Gegenrede besprochen und entschieden.  
 

 

 

Der Gemeinderat
Der Gemeinderat ist das vollziehende und 
verwaltende Organ der Gemeinde. Er führt 
die Gemeinde in strategischer Hinsicht, 
plant und koordiniert die Tätigkeiten. Er be-
schliesst und wählt in allen Angelegenhei-
ten, die nicht ausdrücklich einem anderen 
Organ übertragen sind. Auch nimmt der Ge-
meinderat die finanzpolitische Steuerung 
der Gemeinde wahr. Im Weiteren stellt er 
Anträge an die Gemeindeversammlung in 
Sachgeschäften und vollzieht die Gemeinde-
versammlungsbeschlüsse und erlässt Reg- 
lemente.

Der Gemeinderat Stüsslingen setzt sich 
aus sieben Mitgliedern zusammen. Jedes 
Mitglied steht einem Ressort vor. Das Res-
sortsystem ist vor vielen Jahren eingeführt 
worden und hat sich bestens bewährt. Die 
Ressortleiterin oder der Ressortleiter berei-
tet die Geschäfte vor, vertritt das Geschäft 
im Gemeinderat, und sofern erforderlich, 
auch an der Gemeindeversammlung. 

Die Mitglieder des Gemeinderates erarbei-
ten ein Legislaturprogramm, in dem sie sich 
strategische Ziele setzen. Daraus leiten sie 
jeweils ihre Jahresziele ab. 

Elsbeth Käser, Redaktionsteam

    ADRESSE

Gemeindeverwaltung Stüsslingen 
Schulstrasse 5
4655 Stüsslingen 

KONTAKT

Tel. +41 62 298 33 03
Fax +41 62 298 33 04
gemeindeschreiberei@stuesslingen.ch

ÖFFNUNGSZEITEN GEMENDEKANZLEI

Montag 	 9.00 – 11.00 Uhr 	 17.00 – 19.00 Uhr 
Dienstag 	 9.00 – 11.00 Uhr 	 Nachmittag geschlossen 
Mittwoch 	 7.00 – 11.45 Uhr 	 Nachmittag geschlossen 
Donnerstag 	 9.00 – 11.00 Uhr 	 13.00 – 14.00 Uhr 
Freitag                 Geschlossen   

Gemeindehaus
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DIE KOMMISSIONEN

Unterhaltskommission

MANTE ANDREAS
Präsident Unterhaltskommission

Heidentalstrasse 1
4655 Stüsslingen

 062 298 31 70
 

 
 

Die Unterhalts- und Umweltschutzkom-
mission besteht aus fünf Mitgliedern. Alle 
betreuen ein  Ressort. Die Kommission trifft 
sich durchschnittlich im Zweimonatsrhyth-
mus und erledigt dazwischen im Austausch 
mit den jeweiligen Gemeinderäten anste-
hende Arbeiten.
 
Marcel Eugster, Vizepräsident, kümmert 
sich um alle Belange im Ressort Tiefbau. 
Die grössten Brocken hier sind der Strassen-
unterhalt, die Drainageleitungen oder die 
Strassenbeleuchtung. Marcel Eugster wird 
die Kommission per Ende Amtsperiode 
verlassen, da er in eine Nachbarsgemein-
de umzieht. Ein Nachfolger wird gesucht.  
 
 

Unsere Aktuarin Jasmin von Arx sorgt für 
den Bachunterhalt. Das regelmässige Zu-
rückschneiden der Büsche, die Reinigung 
des Schlammsammlers oder die Dezimie-
rung der Neophyten sind einige Beispiele 
für ihr Zuständigkeitsgebiet.

Das Ressort Friedhof wird von Guido Nuss-
baumer fachmännisch betreut. Hierzu 
gehören nebst der Organisation des Be-
stattungswesens auch der Unterhalt der 
Friedhofskirche und deren Umgebung.

Domenico Gugliotti, Ressort Hochbau, wid-
met sich unseren öffentlichen Gebäuden, 
vor allem dem Schulhaus und dem Gemein-
dehaus. Gemäss Budgetplanung stehen in 
Zukunft einige grosse Renovationsarbeiten 
bei beiden Gebäuden an, nebst den kleinen 
Reparaturen.

Die Kommission wird von Andreas Mante 
präsidiert, dem das Ressort Umwelt zuge-
teilt ist. Abfallentsorgung, Grünabfuhr, Ro-
bidogs, Häckseln und die Administration 
halten ihn auf Trab. 

vlnr: Guido Nussbaumer, Andreas Mante, Jasmin 
von Arx, Domenico Gugliotti, Marcel Eugster

Unsere Kommissionen erfüllen ihre Aufgaben nach der eidgenössischen, kantonalen 
und kommunalen Gesetzgebung. Ihre Entscheidungsbefugnis ist in der Gesetzgebung 
und in der Gemeindeordnung festgelegt. Die Kommissionen können dem Gemeinde-
rat Anträge stellen oder beratend zur Seite stehen. Sie können auch mögliche Lösun-
gen zu Geschäften aus ihrem Fachbereich vorschlagen. 
Die Tätigkeit in den Kommissionen beruht auf Freiwilligenarbeit und wird mit einem 
Sitzungsgeld entschädigt. Die Beweggründe für eine Kommissionsarbeit können 
vielseitig sein: Ausgleich zum Beruf, sinnvolle Freizeitbeschäftigung, Ansporn in der 
Gemeinde etwas zu bewegen oder zu verändern, fachliches Wissen weiterzugeben. 
Die Kommissionen konstituieren sich selbständig. Sie helfen aktiv mit, die Gemeinde 
weiterzuentwickeln.

«

«

Kurt Nogler, Redaktionsteam
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DIE KOMMISSIONEN

Baukommission

WULLSCHLEGER HEINZ
Präsident  Baukommission

4655 Stüsslingen
062 298 26 41

 

Die Aufgabe der Baukommission besteht 
darin, geplante Objekte, sofern sie den ein-
schlägigen Vorschriften entsprechen, zügig 
zu bearbeiten und zu bewilligen. Dabei soll 
die Bauherrschaft als Kunde betrachtet und 
als solcher behandelt werden. Ebenfalls 
von Vorteil ist, wenn bei kleinen Projekten 
ohne Architekt die Kunden im Vorfeld eines 
Baugesuchs beraten und ihnen die gesetz-
lichen Möglichkeiten dargelegt werden. Bei 
allfälligen Streitigkeiten sind sachliche Ar-
gumentation und Abgrenzung auf das Bau-
recht notwendig, damit die Kommission 
nicht in privatrechtliche Streitereien verwi-
ckelt wird. Für die Zonenplanung und deren 
Infrastruktur ist der Gemeinderat zuständig. 
Ebenfalls werden die Gemeindereglemen-
te (Zonenreglement, Baureglement, Ge-
bührenreglement usw.) vom Gemeinderat 
erarbeitet.
 

Die beiden Baukommissionsmitglieder 
Hansjörg Bieber und Marc Häsler treten auf  
Ende der Amtszeit aus der Baukommission 
zurück. Der Baupräsident dankt den beiden 
an dieser Stelle für ihre geleistete Arbeit in 
all den Jahren ganz herzlich. Als Ersatz ha-
ben sich bereits mehrere Interessenten ge-
meldet. Fachwissen aus der Baubranche ist 
von  Vorteil.
Präsident der Baukommission ist Heinz 
Wullschleger. Ursprünglich wollte auch er 
auf Ende der Amtszeit als Präsident zurück-
treten. Nach diversen Gesprächen hat er sich 
entschlossen, seine Amtszeit um zwei Jahre 
zu verlängern und so eine optimale Einfüh-
rung eines Nachfolgers für das Präsidenten-
amt zu gewährleisten. Die beiden bewähr-
ten Baukommissionsmitglieder Michael 
Wagner  (Aktuar) und René von Arx (Ab-
nahmen) sorgen für die nötige Kontinuität. 	
					   
			 

BIEBER KURT
Präsident Wasserkommission

Brunnmattweg 2
4655 Stüsslingen

 062 298 30 42 

 

Die Wasserkommission ist zuständig für 
Planung, Bau, Unterhalt und Qualitätssi-
cherung der gemeindeeigenen Wasser-
versorgung und des Leitungsnetzes für die 
Abwässer. Ausserdem unterhält sie den 
Kontakt zu auswärtigen Werken und Äm-
tern. Dazu gehören die Wasserversorgung 
Niedergösgen, das Amt für Umwelt (Ab-
teilung Wasser), das Amt für Gesundheit 
(Lebensmittelkontrolle) und der Zweck-
verband Abwasserregion Olten/Winznau.

Die Wasserkommission berät den Gemein-
derat, stellt Anträge, führt die dem eige-
nen Kompetenzrahmen zugewiesenen Ge-
schäfte selbständig aus und vollzieht die 
Gesetzgebung gemäss kantonalen Vorga-
ben im Bereich Wasser und Abwasser.

Die Wasserkommission führt und unter-
stützt ausserdem die Arbeiten des Brunnen-
meisters und dessen Stellvertreter. Der Brun-
nenmeister arbeitet nach dem Pflichtenheft.
 

Die Generelle Wasserplanung (GWP) und 
der Generelle Entwässerungsplan (GEP) 
sind für die Wasserkommission die gülti-
gen Wegleitungen. Diese Generellen Pla-
nungen werden jeweils im Rahmen der 
Ortsplanrevision vom Gemeinderat, der 
Gemeindeversammlung und dem Regie-
rungsrat genehmigt.
Alle Detailaufgaben sind im Selbstkontroll-
konzept genau beschrieben. Jedes Kom-
missionsmitglied findet darin seinen Stel-
lenbeschrieb.

Der langjährige Aktuar Werner Stuppan 
tritt auf Ende der Amtsperiode zurück.
Der Präsident der Wasserkommission dankt 
dem scheidenden Aktuar für seine vorzüg-
lichen Dienste. 

Wasserkommission
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DIE KOMMISSIONEN

NÄF PETER
Präsident Wahlbüro

Rüchligweg 22
4655 Stüsslingen

Telefon 062 298 27 58

 

Das Wahl- und Abstimmungsbüro führt die 
Abstimmungen und Wahlen in der Ge-
meinde durch. Bei dieser Arbeit werden die 
Stimmabgabe überwacht und die Resultate 
ermittelt. Die Daten werden im Computer 
eingetragen, und das Protokoll der Abstim-
mung wird erstellt. Dieses wird elektronisch 
dem Oberamt übermittelt. Das Protokoll 
wird zusätzlich mit dem Abstimmungsma-
terial persönlich beim Oberamt in Olten ab-
gegeben.

Schon früh interessierte sich Peter Näf für 
die Wahlen und Abstimmungen. Als Mit-
glied dieser Kommission wird der Ablauf 
des Abstimmens für ihn sichtbar, und er 
kann alle spannenden Schritte, vom Öff-
nen des Kuverts bis hin zum Ermitteln der 
Resultate, mitverfolgen.

 

Für die Tätigkeit im Wahlbüro werden kei-
ne politischen Vorkenntnisse verlangt. Es 
braucht lediglich die Bereitschaft, sich im 
Team an zirka fünf Sonntagen im Jahr zu 
treffen, um die Abstimmungs- oder Wahl-
resultate zu ermitteln.

Bereits heute ist bekannt, dass Peter Näf, 
Präsident, Yvonne Wyss und Nadine Käser 
für die neue Amtsperiode nicht mehr zur 
Verfügung stehen.

Wahlbüro

In den letzten Jahren hat sich bei den Ge-
meindefinanzen einiges geändert. Dies hat 
auch Auswirkungen auf die Rechnungsprü-
fung respektive die Revision der Gemeinde-
rechnung. Wie in der Privatwirtschaft wer-
den auch die Vorgaben für die Prüfung der 
Gemeindefinanzen immer umfangreicher. 
 
 
 
 

Nach drei Amtsperioden hat sich unser 
RPK-Präsident entschieden, sich neuen 
Projekten zu widmen. Dies nimmt der Ge-
meinderat zum Anlass, mit Anpassung der 
Gemeindeordnung die Prüfung respektive 
Revision an eine externe Revisionsstelle zu 
vergeben. Damit sind wir überzeugt, den 
neuen Vorgaben und Anforderungen ge-
recht zu werden.

 

An dieser Stelle danken wir Bruno Ger-
vasoni und seinem Team bereits heute 
für die gute und professionelle Arbeit. 

Dominik Frauchiger
Vize-Gemeindepräsident

Neue Form der Rechnungsprüfungskommission (RPK)

Delegierte

Eine andere Form der Mitarbeit für die Ge-
meinde kann auch als Delegierte oder De-
legierter in verschiedenen Zweckverbän-
den oder Kommissionen geleistet werden. 
Die Delegierten und Vorstandsmitglieder 
vertreten die Interessen der Gemeinde.

Kreisschule MittelgösgenBusbetriebe Olten-Gösgen-Gäu
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 Impressum

Einberufung der Wahlberechtigten zu den Erneuerungswahlen der Amtsperiode 2017 – 2021

Gemeinderatswahlen

Wahltag	                                                                                                                        	 Sonntag, 21. Mai 2017

Anmeldefrist Formular Wahlvorschlag bei der Gemeindeverwaltung                           	 Montag, 3. April 2017, 17.00 Uhr
Beginn der Auflagefrist Wahlvorschläge Anschlagekasten (Bushaltestelle Jura) 	 Mittwoch, 5. April 2017
oder während der Öffnungszeiten auf der Gemeindeverwaltung	
Ende Auflagefrist Wahlvorschläge	 Freitag, 7. April 2017
Ende Bereinigungsfrist, Meldung Listenverbindungen	 Montag, 10. April 2017, 17.00 Uhr
Publikation der Listen mit den Listennummern und Kandidatennamen	 Mittwoch, 12. April 2017
Frist Einreichung Wahlpropagandamaterial bei der Gemeindeverwaltung	 Dienstag, 18. April 2017, 12.00 Uhr
Zustellung des Wahlmaterials an die Stimmberechtigten	 Samstag, 29. April 2017 
Briefliche Stimmabgabe ab Erhalt des Wahlmaterials bis	 Samstag, 20. Mai 2017, 19.00 Uhr

Kommen stille Wahlen zustande, entfällt der Urnengang für die Wahl der Mitglieder des Gemeinderates vom 21. Mai 2017 (§ 22 Gemeindeordnung).

Beamtenwahlen - Gemeindepräsident/in und Vize-Gemeindepräsident/in

Wahltag	                                                                                                                        	 Sonntag, 2. Juli 2017

Anmeldefrist Formular Wahlvorschlag bei der Gemeindeverwaltung	 Montag, 22. Mai 2017, 17.00 Uhr
Publikation der Kandidatennamen Anschlagekasten (Bushaltestelle Jura) 	 Mittwoch, 24. Mai 2017
oder während der Öffnungszeiten auf der Gemeindeverwaltung	
Frist Einreichung Wahlpropagandamaterial bei der Gemeindeverwaltung	 Montag, 22. Mai 2017, 12.00 Uhr
Zustellung des Wahlmaterials an die Stimmberechtigten	 Samstag, 10. Juni 2017
Briefliche Stimmabgabe ab Erhalt des Wahlmaterial bis	 Samstag, 1. Juli 2017, 19.00 Uhr
Allfälliger zweiter Wahlgang Beamtenwahlen	 Sonntag, 24. September 2017

Steht bei der Wahl des Vize-Gemeindepräsidenten oder der Vize-Gemeindepräsidentin lediglich ein Kandidat oder eine Kandidatin zur Verfügung, gilt die 
Kandidatin oder der Kandidat als in stiller Wahl gewählt (§ 22 Gemeindeordnung). Der Urnengang für die Wahl des Vize-Gemeindepräsidenten oder 
der Vize-Gemeindepräsidentin vom 2. Juli 2017 entfällt.

Kommissionswahl - Rechnungsprüfungskommission

Wahltag                                                                                               	 Sonntag, 24. September 2017

Anmeldefrist Formular Wahlvorschlag bei der Gemeindeverwaltung	 Montag, 7. August 2017, 17.00 Uhr
Beginn der Auflagefrist Wahlvorschläge Anschlagekasten (Bushaltestelle Jura) 	 Mittwoch, 9. August 2017
oder während der Öffnungszeiten auf der Gemeindeverwaltung	
Ende Auflage Wahlvorschläge	 Freitag, 11. August 2017
Ende Bereinigungsfrist, Meldung Listenverbindungen	 Montag, 14. August 2017, 17.00 Uhr
Publikation der Listen mit den Listennummern und Kandidatennamen 	 Mittwoch, 16. August 2017
Anschlagekasten (Bushaltestelle Jura) oder während der Öffnungszeiten 
auf der Gemeindeverwaltung	
Frist Einreichung Wahlpropagandamaterial bei der Gemeindeverwaltung	 Montag, 21. August 2017, 17.00 Uhr
Zustellung des Wahlmaterials an die Stimmberechtigten	 Samstag, 2. September 2017
Briefliche Stimmabgabe ab Erhalt des Wahlmaterials bis	 Samstag, 23. September 2017, 19.00 Uhr
	
Kommen stille Wahlen zustande oder stimmt die Gemeindeversammlung der neuen externen Rechnungsprüfung zu, entfällt der Urnengang für die Wahl 
der Mitglieder der Rechnungsprüfungskommission vom 24. September 2017 (§ 22 Gemeindeordnung).

 

Wahlen Kommissionen, Beamte und Funktionäre - Wahlbehörde Gemeinderat

Aushang Liste Beamte und Funktionäre mit Angabe vakanter Stellen                           	 Montag, 10. Juli 2017

 -   Einreichung Wahlvorschläge Kommissionsmitglieder und  Anmeldungen 
      für vakante Stellen bei der Gemeindeverwaltung	 Montag, 7. August 2017, 17.00 Uhr

Wahlen durch den Gemeinderat 	 Montag, 21. August 2017

Publikation der Gewählten Anschlagekasten (Bushaltestelle Jura)   	 Montag, 28. August 2017

Saskia Niggli, Gemeindeschreiberin


